
Die „Arbeitsgruppe Caritas im Dekanat Mals“ hat sich darauf geeinigt, 
Folgendes im Dekanat Mals zu verwirklichen: 
 
1. Infopoint Caritas 
Dieser Infopoint soll in Mals entstehen und vorerst einmal pro Woche 
offenhalten, nämlich am Donnerstag von 14.30 Uhr bis 17.00 Uhr. 
Ein entsprechender Raum in Mals muss noch gefunden werden. 
Der Infopoint dient dazu, dass Menschen in verschiedensten Notlagen kommen 
können, dass sie angehört werden, dass ihnen vermittelt wird, dass man Zeit für 
sie hat, dass sie an weitere Hilfsstellen verwiesen werden können. 
Für diesen Infopoint braucht es Freiwillige, die bereit sind, diesen Dienst zu tun. 
Pro Turnus sollen jeweils zwei Freiwillige anwesend sein. Die Freiwilligen 
sollen durch eine Fachkraft der Diözesancaritas auf ihren Dienst vorbereitet 
werden. Für diesen Dienst braucht es neben Interesse und Freude 
Italienischkenntnisse und womöglich auch Computerkenntnisse. 
Bis Ende Oktober können sich Freiwillige für den Infopoint im Pfarrhaus von 
Mals (0473/831135) melden, im November wird dann ein Einführungstreffen 
organisiert. 
 
2. Lebensmittelausgabe 
Ähnlich wie die „Schlanderser Tafel“ wird im Dekanat Mals ein Ort 
eingerichtet, wo Lebensmittel an Bedürftige ausgegeben werden. Dieser Ort ist 
in Prad, wo die Gemeindeverwaltung einen Raum zur Verfügung stellt. 
Die Lebensmittel werden über zwei Schienen gesammelt: 

• Durch den banco alimentare in Trient und über Geschäfte 
• Durch Sammlung von Lebensmitteln in den Pfarreien an bestimmten 

Sonntagen, wo die Gläubigen diese haltbaren Lebensmittel zum 
Gottesdienst mitbringen können (z.B. Reis, Zucker, Thunfischdosen, 
Nudeln, Olivenöl, Tomatensugo, Kekse, Süßigkeiten, H-Milch …). Diese 
Lebensmittel müssen haltbar sein und dürfen nicht verfallen sein. Die 
mitgebrachten Lebensmittel können z.B. in der Kirche oder bei der Kirche 
in bereitgestellte große Körbe/Behälter gegeben werden und werden dann 
von Freiwilligen der Pfarrei direkt nach Prad zum Point der 
Lebensmittelausgabe gebracht. 

Die Organisation in Prad übernimmt Frau Marlies Stecher zusammen mit der 
Caritasgruppe Prad. Der Point der Lebensmittelausgabe, wo dann Bedürftige aus 
dem ganzen Dekanat kommen können und Lebensmittelpakete ausgehändigt 



bekommen, hat zunächst einmal pro Woche geöffnet. Tag und Uhrzeit sind noch 
festzulegen. Ort: Untergeschoss der Wohngemeinschaft St. Antonius in Prad. 
 
3. Kleiderkammer 
In Mals besteht bereits eine Kleiderkammer, die von der Vinzenzkonferenz Mals 
geführt wird. Sie befindet sich neben der Musikschule im sogenannten 
Dorfanger. Die Kleiderkammer hat jeden Donnerstag von 14.00 bis 16.00 Uhr 
geöffnet. Hier können Menschen aus dem ganzen Dekanat kommen und 
unentgeltlich gebrauchte, aber gute Kleider erhalten. 
 
4. Essensgutscheine für warmes Essen 
In den Pfarrhäusern bzw. im Infopoint Caritas in Mals erhalten Bedürftige 
Essensbons, mit denen sie eine warme Mahlzeit erhalten, ein einfaches, warmes 
Essen mit einem Getränk. Dafür haben sich im Dekanat zwei Gasthäuser 
bereiterklärt, nämlich „St. Georg“ in Agums/Prad und der Gasthof „Lamm“ in 
Laatsch. Gegen 5,00 Euro haben sich diese Gasthäuser bereiterklärt, ein warmes 
Essen mit Getränk bereitzustellen, das die Bedürftigen bei Vorweis des 
Essensbons erhalten. 
 
5. Geldsammlung in den Pfarreien des Dekanates 
Um diese Essensbons finanzieren zu können, soll einmal pro Jahr in allen 
Pfarreien des Dekanates in diesem Anliegen eine Sammlung durchgeführt 
werden, eine Sammlung, die den Bedürftigen und Notleidenden in unserem 
Dekanat zugute kommen soll. 
 
 
Es grüßt, stellvertretend für die ganze „Arbeitsgruppe Caritas im Dekanat Mals“ 

 
Stefan Hainz, Dekan 


